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Beschlussvorlage - öffentlich -
 
Beschluss der Kurzfassung zum integrierten Klimaschutzkonzept des Landkreises 
Wesermarsch
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Gremium am
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Kreisausschuss 22.06.2026

Kreistag 29.06.2026

 
 
Beschlussvorschlag:
 
Dem Klimaschutzkonzept des Landkreises Wesermarsch in der Kurzfassung aus Mai 2026
wird zugestimmt.
 
 
Sachverhalt:
 
Die Verwaltung wurde mit Kreistagsbeschluss vom 15.12.2025 beauftragt, im ersten Halbjahr
2026 auf Grundlage der Langfassung in Zusammenarbeit mit der Firma energielenker projects
GmbH eine Kurzfassung des Klimaschutzkonzeptes zu erarbeiten.
 
Im Rahmen der Sitzung der AG Klimaschutz am 12.03.2026 wurde der Umfang und die
Struktur des Kurzkonzeptes sowie die zentralen Inhalte der Kurzfassung, wie z. B. die
Aufteilung nach Sektoren sowie die Berücksichtigung der Schwerindustrie, abgestimmt. Die
Maßnahmen aus der Langfassung sollen im Kurzkonzept auf ca. 1 – 2 Seiten zusammen-
gefasst werden. Der Maßnahmenfortschritt soll in Form eines Ampelsystems dargestellt
werden. Der erste Entwurf des Kurzkonzeptes soll den AG-Mitgliedern zur nächsten AG-
Sitzung vorgelegt werden. Nach dem Beschluss der Kurzfassung sollen weitere Informationen
der Industrie eingeholt werden, um auch zukünftige Fördermittelkulissen mit berücksichtigen

 



zu können.
 
Auf der Grundlage der Abstimmung in der AG-Sitzung vom 12.03.2026 wurde der Entwurf der
Kurzfassung in der AG-Sitzung am 18.05.2026 vorgestellt. Im Vergleich zur Langfassung
wurden nun die Emissionen der Schwerindustrie in den Bereich Wirtschaft integriert. Dem
Wunsch der Strukturierung nach Sektoren wurde Rechnung getragen. Dazu wurde
insbesondere das Kapitel zu den Potenzialen umstrukturiert nach Sektoren und mit den dazu
beitragenden Maßnahmen verknüpft. Die LULUCF-Bilanz wurde jeweils als Unterkapitel bei
der „Energie- und Treibhausgasbilanz“ und der „Potenzialanalyse“ integriert.
 
Bei den Maßnahmen wurde auf die einzelnen Steckbriefe verzichtet und stattdessen je ein
Satz als Kurzbeschreibung eingefügt. 
 
Dem Entwurf der Kurzfassung wurde im Rahmen der AG-Sitzung am 18.05.2026 grundsätzlich
zugestimmt und nur noch kleinere Änderungen für die finale Fassung abgestimmt, die
nunmehr in der zu beschließenden Version ebenfalls enthalten sind.  
 
Die Verwaltung wird im Rahmen der Ausschusssitzung bei Bedarf ergänzende Erläuterungen
geben und Fragen beantworten.
 
 
Auswirkungen auf Personal und Finanzen:
 
Die Kurzfassung des Klimaschutzkonzeptes wird ebenso wie die Langfassung aus den im
Haushalt veranschlagten Mitteln im Bereich Klimaschutz (PSP 1.5610.6816) finanziert.
 
Innerhalb der Kreisverwaltung wurde die Konzepterstellung in der Lang- und Kurzfassung
durch das Klimaschutzmanagement im FD 68 begleitet. 
 
 
Klimarelevanz:
 
Das integrierte Klimaschutzkonzept des Landkreises Wesermarsch zeigt den Weg auf, die
Treibhausgasneutralität (THG-Neutralität) im Landkreis Wesermarsch bis 2040 zu erreichen.
Durch die gewonnenen Erkenntnisse bei der Konzepterstellung sowie durch die beginnende
Umsetzungsphase der Maßnahmen sollen Emissionen reduziert werden, um das Ziel der
THG-Neutralität bis 2040 zu erreichen. 
 
 
Anlage/n:
Kurzfassung Klimaschutzkonzept, Stand Mai 2026 
 
 
gez. Schönenberger
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